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1. Vorbemerkung 

Die Stundentafeln sind eine der wesentlichsten Grundlagen für Sokrates. Sie müssen unbedingt 

sorgfältig geplant und umgesetzt werden. 
 

Eine große Anzahl an Unterrichtsgegenständen sind vordefiniert (Behördengegenstände) und 

müssen so übernommen werden. Viele Freifächer und Unverbindlichen Übungen sind durch 

den Lehrplan behördlich festgelegt und dürfen nicht willkürlich benannt werden (vor allem in 

der Volksschule). Neue Gegenstände sollten möglichst vermeiden werden, da eine 

landesweite Auswertung dadurch sehr schwierig wird. 
 

  
 Die möglichen Bezeichnungen für Unverbindliche Übungen, Verbindliche Übungen und 

Freigegenstände sind durch den Lehrplan weitgehend vorgegeben. Bei den Behörden-
gegenständen findet sich eine Vielzahl korrekter Bezeichnungen. Die Erstellung schuleigener 
Gegenstände wird im entsprechenden Kapitel beschrieben. 
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2. Gegenstände 

Gegenstände sind die Basis für den Aufbau einer Stundentafel 

2.1. Behördengegenstände übernehmen 

BASISDATEN → Gegenstände → von Behörde übernehmen 

2.1.1. Allgemeines 

• Alle „Gegenstände“ Allgemeines müssen übernommen sein / werden. 

• In der Volksschule entfällt das Verhalten in der Schule 

• Fehlstunden: Anstatt einer Note wird die Anzahl der Fehlstunden bei den Zeugnisnoten 

eingetragen; diese erscheinen zwar nicht im Jahreszeugnis (nur optional im 

Semesterzeugnis), sind aber für eine korrekte BilDok-Datenmeldung erforderlich. 
 

 
 

>> alle übernehmen > markierte übernehmen 

<< alle entfernen < markierte entfernen 
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2.1.2. Pflichtgegenstände 

• Die Pflichtgegenstände sollten bereits den im Lehrplan vorgesehenen entsprechen. 

• Der Pflichtgegenstand Religion MUSS bei allen SchülerInnen verpflichtend in der 

Stundentafel enthalten sein. 
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2.1.3. Verbindliche Übungen 

• Die Verbindlichen Übungen sind von Schule zu Schule verschieden. 

• In der Vorschulstufe gibt es nur Verbindliche Übungen keine Pflichtgegenstände 

• VÜ_LFE ist für SchülerInnen mit SPF zwingend erforderlich, muss also zugeordnet werden. 

• Bei der Zuweisung empfiehlt es sich „großzügig“ zu sein. Wenn es wahrscheinlich ist, dass 

eine zur Auswahl stehende VÜ in den kommenden Jahren angeboten wird, dann sollte sie 

in die möglichen Gegenstände übernommen werden. 

• Eine Mehrfachauswahl von Gegenständen mit der Strg-Taste ist möglich. 
 

 
 

 

 
  

anklicken 
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2.1.4. Unverbindliche Übungen 

• Die Unverbindlichen Übungen sind von Schule zu Schule verschieden. 

• Bei der Zuweisung empfiehlt es sich, „großzügig“ zu sein. Wenn es wahrscheinlich ist, dass 

eine zur Auswahl stehende UÜ in den kommenden Jahren angeboten wird, dann sollte sie 

in die möglichen Gegenstände übernommen werden. 

• Eine Mehrfachauswahl von Gegenständen mit der Strg-Taste ist möglich.  
 

 
 

 

 

2.1.5. Freigegenstände 

• Die Freigegenstände sind von Schule zu Schule verschieden. 

• Bei der Zuweisung empfiehlt es sich, „großzügig“ zu sein. Wenn es wahrscheinlich ist, dass 

ein zur Auswahl stehender FG in den kommenden Jahren angeboten wird, dann sollte er in 

die möglichen Gegenstände übernommen werden. 

• Eine Mehrfachauswahl von Gegenständen mit der Strg-Taste ist möglich. 

• Wird ein SPF-Schüler nicht nach dem LP der besuchten Schulart unterrichtet, soll aber 

beurteilt werden, dann kann ihm FG_LFE zugeordnet werden. Das muss dann natürlich bei 

den zugeordneten Gegenständen enthalten sein. 
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2.1.6. Fachbereiche 

• Sind nur an einer PTS, allenfalls an einer NMS erforderlich. 

• Bei der Zuweisung empfiehlt es sich, „großzügig“ zu sein. Wenn es wahrscheinlich ist, dass 

ein zur Auswahl stehender Fachbereich in den kommenden Jahren angeboten wird, dann 

sollte er in die möglichen Gegenstände übernommen werden. 

• Eine Mehrfachauswahl von Gegenständen mit der Strg-Taste ist möglich.  
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2.1.7. Schulautonom Gegenstände pflegen 

Hier werden schulautonome Fächer gepflegt. So werden die Gegenstandsart 

(Pflichtgegenstand, Freifach, Unverbindliche Übung, Verbindliche Übung), die Bezeichnung 

auf dem Zeugnis (Langbezeichnung), die Relevanz für BilDok und weitere Dinge festgelegt. 
 

  
 
• Schuleigener Gegenstände sind erst nach Absprache mit der Schulaufsicht anzubieten und 

anzulegen. 
• Als Vorlage für neue Gegenstände dienen bereits vorhandene. 
  

Gegenstandsart Allgemeines, Pflichtgegenstand, Fachbereich, … 

Kurzbezeichnung PG_xy, VÜ_xy; UÜ_xy 

Bezeichnung für Behörde ident mit Kurzbezeichnung 

Bezeichnung für Untis Optional 

Langbezeichnung Text, der z.B. im Zeugnis angezeigt wird 

Lehrverpflichtungsgruppe nicht befüllen 

Werteinheiten-Faktor nicht befüllen 

Kostenstelle keine Auswahl 

Zeilen im 2.-sp.Zg Standardwert 

Übergeordneter Gegenstand nicht befüllen (andernfalls erscheint der Gegenstand nicht 

im Zeugnis) 

BIFIE‐Kennung keine Auswahl 

BilDok‐Kennung bei Fremdsprachenunterricht muss hier die Sprache 

angegeben werden (bei PG, GF, UÜ, VÜ) 

BilDok‐Relevant Muss bei allen Gegenständen im Fremdsprachenunterricht 

gesetzt werden. 

Anzeige in aktuellen Listen Wird der Gegenstand im aktuellen SJ angeboten, dann 

muss der Haken gesetzt sein. 

Leistungsdifferenzierter 

Unterricht 

Bei Fächern mit Leistungsgruppen (auslaufend) muss der 

Haken gesetzt sein. 

NMS Bei Fächer mit grundlegender und vertiefter 

Allgemeinbildung (ab der 7. Schulstufe) muss der Haken 

gesetzt sein. 

alle weiteren Felder ohne Bedeutung 

BASISDATEN → Gegenstände → schulspezifische pflegen → Neu 
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2.1.7.1. Beispiel: Unverbindliche Übung 

 

 

2.1.7.2. Beispiel: Freigegenstand Sprache 

 

Der Warnhinweis ist irreführend, da es sich ja nicht um einen 
Behördengegenstand, sondern einen schuleigenen handelt. 

anklicken 

anklicken 
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2.1.7.3. Beispiel: NMS-Fach 

 
 

  

anklicken 
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3. Stundentafeln 

• Die Stundentafeln definieren die Unterrichtsfächer, die auf den verschiedenen 

Schulstufen zur Verfügung stehen sollen. Es KÖNNEN mehrere verschiedene 

Stundentafeln an einer Schule verwendet werden. 

• In den Stundentafeln sind ALLE in einer Klasse möglichen Schulformkennzahlen 

enthalten. 

• Es sind eine Reihe verschiedener Stundentafeln vordefiniert (Behördenstunden-

tafel). Diese entsprechen den im Lehrplan vorgeschriebenen Stundentafeln für 

Schulen ohne autonome Stundentafeln und können nicht verändert werden.  

• Werden diese Behördenstundentafeln kopiert, sind die Kopien beliebig 

veränderbar. Die Schulleitung ist dafür verantwortlich, dass diese Stundentafeln den 

gesetzlichen Rahmenbedingungen entsprechen. 

• Ist eine Stundentafel in diesem Schuljahr einem Schüler der Schule zugeordnet, 

kann sie nicht gelöscht und nur eingeschränkt editiert werden. 

• In einer Klasse können den einzelnen Schülern verschiedene Stundentafeln 

zugeteilt werden, beispielsweise an Mittelschulen mit mehreren (teilweise 

klassenübergreifenden) Schwerpunkten. 

• Eine Stundentafel kann auch mehreren Klassen und zugeordnet werden, solange 

diese nicht zu unterschiedlich sind. Eine Stundentafel kann zum Beispiel nicht 

abbilden, dass in einer Schulstufe der gleiche Gegenstand einmal mit vier und 

einmal mit fünf Wochenstunden angeboten wird. 

• Steht an einer Schule keine passende Behördenstundentafel zur Verfügung (z.B. 

Mittelschule, die zusätzlich PTS-Klassen führt), dann wenden Sie sich bitte an den 

zuständigen Second-Level-Support. 
 

  
 In der Praxis hat sich herausgestellt, dass die Stundentafelpflege wesentlich einfacher ist, 

wenn möglichst WENIGE Stundentafeln verwendet werden: 
• Volksschule  

o Vorschulstufen-Stundentafel 
o Stundentafel für die 1. bis 4. Schulstufe 

• Neue Mittelschule 
o Stundentafel für die 5. und 6. Schulstufe 
o Stundentafel für die 7. und 8. Schulstufe 

▪ allenfalls unterschiedliche Stundentafeln für verschiedene Schwerpunkte 
• ASO und PTS 
o Empfehlung auf Grund unterschiedlichster Anforderungen schwierig 

https://www.vobs.at/it-support/sokrates-support/
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3.1. Übersicht 

 
 

3.2. Beispiele 

3.2.1. Volksschule 

 
3.2.2. Mittelschule 

 

Kopiervorlagen 

Wird in den Auswahllisten 
nicht angezeigt. 

Kopiervorlagen 

Name der Stundentafel 

Ursprung der Stundent. 

Enddatum 01.01.3000 

nur bei PTS (ev. NMS) 

Standard: 4.0 

KEINE Haken 

ALLE möglichen SFKZ 

bleibt leer 

bleibt leer 

keine Auswahl 

bleibt leer 

Bei Kopiervorlagen 
Haken entfernen 

anklicken 
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3.2.3. Allgemeine Sonderschule 

 
  

Kopiervorlagen 



   

 Stundentafeln | Version 1.3  14 / 22 

 

3.2.4. Polytechnische Schule 

 
  

Kopiervorlagen 
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3.3. Neue schuleigene Stundentafel 

  
 Wird an einer Stundentafel eine Änderung vorgenommen (Gegenstände bzw. 

Wochenstunden), muss diese Stundentafel den betroffenen Kindern erneut zugewiesen 
werden. Dabei gehen bereits zugewiesene Fachwahl bzw. bereits eingetragene Noten eines 
nicht abgeschlossenen Zeugnisses verloren! 
Es empfiehlt sich also, von vorne herein sehr überlegt und vorausschauend eine 
Stundentafel zu erstellen. 

3.4. Stundentafel anlegen 

BASISDATEN → Stundentafeln → Stundentafeln pflegen 

• Auswahl einer passenden „Behördenstundentafel“ (diese beginnen mit einer Zahl) → 

kopieren 

• Alternative (Mehrarbeit!): Rechts unten auf „Neu“ und alle erforderlichen Einstellungen 

selber treffen (nur so könnten – falls erforderlich – Startschulstufe und Dauer selber festgelegt 

werden). 
 

 
 

 

Diese Kopie kann nun bearbeitet werden.  
 

 

Hängen von der kopierten 
Behördenstundentafel ab. 

ALLE möglichen SFKZ 
eintragen. 

KEINE Haken setzen 

anklicken 

anklicken 

optionale Zusatzangaben 
z.B. Kopie von … 
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3.5. Inhalt der Stundentafel festlegen 

3.5.1. Gegenstände zuordnen 

  
 

Die Reihenfolge der Gegenstände am Zeugnis muss – so weit möglich - der Reihenfolge der Nennung 
der Gegenstände im zugrundeliegenden Lehrplan entsprechen (NICHT alphabetisch geordnet)! 
 
V.a. PTS: Beinhalten verschiedene Stundentafeln für dieselbe Schulstufe gleiche Fächer, so sind diese 
gleichen Fächer auch in der gleichen Reihung anzuordnen (z.B. Textverarbeitung bei den 
Fachbereichen in allen Stundentafeln an Position 3).  
 

BASISDATEN → Stundentafeln → Gegenstände zuordnen 

3.5.1.1. Allgemeines 

• Fehlstunden gesamt und Fehlstunden unentschuldigt sind in allen Schularten für die BilDok-

Datenmeldung erforderlich! 

• In der Primarstufe entfällt die Verhaltensnote. 
 

 
  

VS: KEINE Verhaltensnote 
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3.5.1.2. Pflichtgegenstände 

  
 

Die Reihenfolge der Pflichtgegenstände am Zeugnis muss der Reihenfolge der Nennung der 
Gegenstände im zugrundeliegenden Lehrplan entsprechen (NICHT alphabetisch geordnet)! 
  

 

3.5.1.3. Freigegenstände 

 

Reihenfolge ändern 
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3.5.1.4. Verbindliche Übungen 

 

3.5.1.5. Unverbindliche Übungen 
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3.5.2. Wochenstunden zuordnen      

  
 

Die angegebene Anzahl an Wochenstunden soll den tatsächlichen Werten entsprechen, muss aber auf 
alle Fälle ≥ 0.1 sein, wenn das Fach einem Kind zugeordnet werden und es auch am Zeugnis erscheinen 
soll. 
  

Abwählen 
Das Fach kann abgewählt werden (Freigegenstände, 

Unverbindliche Übungen, NICHT Religion!) 

Weiterführen 
Die Wahl des Schülers wird im Folgejahr 

automatisch weitergeführt (z.B. bei FG, UÜ, VÜ) 

auslaufender Gegenstand 
Wenn der Gegenstand in den kommenden 

Schulstufen nicht mehr angeboten wird (z.B. EH bzw. GZ) 

Relevant für Abschlusszeugnis 

   

Dieser Haken DARF NICHT gesetzt werden, da ein Fach, das in 

der Abschlussklasse nicht unterrichtet wird, auch nicht im 

Abschlusszeugnis aufscheinen darf (siehe Anleitung 

Jahreszeugnis-Checkliste) 

GGST mit Schularbeiten 

In diesem Fach werden auf dieser Schulstufe Schularbeiten 

durchgeführt (nur für MS, PTS, ASO relevant). Wird für die 

Planung der Wiederholungsprüfungen gebraucht! 

Relevant für Stundenplan 
Nur für Schulen mit Untis, kann derzeit leer bleiben, da die 

Stunden noch nicht über Sokrates abgerechnet werden. 

Fußnoten Löschen 

Kompetenzen Löschen 

BASISDATEN → Stundentafeln → Wochenstunden zuordnen 

3.5.2.1. Allgemeines 

• Fehlstunden gesamt (fstg) und Fehlstunden unentschuldigt (fstue) sind in allen Schularten in 

allen Schulstufen anzugeben: Stundenanzahl pro Woche = 1.0) 

• Das Verhalten (verh) ist in der Primarstufe nicht zu beurteilen, in der Sekundarstufe in allen 

Schulstufen außer in der letzten. 
 

 
  

anklicken 

https://sokrates.vobs.at/index.php/topic,56.msg70.html#msg70
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3.5.2.2. Pflichtgegenstände 

Der Pflichtgegenstand Religion muss auf ALLE FÄLLE im Zeugnis erscheinen (auch bei 

SchülerInnen ohne Bekenntnis und bei SchülerInnen, die sich vom Religionsunterricht 

abgemeldet haben). Der Haken „Abwählen“ darf NICHT gesetzt werden. 
 

 
 

In den Pflichtgegenständen Deutsch, Mathematik und Lebende Fremdsprache Englisch 

finden in der Sekundarstufe Schularbeiten statt 
 

 

3.5.2.3. Verbindliche Übungen 

• Wenn von vorne herein klar ist, dass eine VÜ nur auf bestimmten Schulstufen angeboten 

werden, so müssen auch nur auf diesen Schulstufen Wochenstunden zugeordnet werden. 

• Einer VÜ, die ev. zukünftig auf einer Schulstufe angeboten wird, soll UNBEDINGT bereits jetzt 

eine Wochenstunde zugewiesen werden. Dies erspart ein später allenfalls erneutes 

Zuweisen der Stundentafel.  
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3.5.2.4. Freigegenstände 

• FG müssen abgewählt bzw. zugeordnet werden können. 

• Einem FG, der ev. zukünftig auf einer Schulstufe angeboten wird, soll UNBEDINGT bereits jetzt 

eine Wochenstunde zugewiesen werden. Dies erspart ein später allenfalls erneutes 

Zuweisen der Stundentafel.  
 

 

3.5.2.5. Unverbindliche Übungen 

• UÜ müssen abgewählt bzw. zugeordnet werden können. 

• Einer UÜ, die ev. zukünftig auf einer Schulstufe angeboten wird, soll UNBEDINGT bereits jetzt 

eine Wochenstunde zugewiesen werden. Dies erspart ein später allenfalls erneutes 

Zuweisen der Stundentafel.  
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3.6. SchülerInnen die Stundentafel zuordnen 

  
 Wird an einer Stundentafel eine Änderung vorgenommen (Gegenstände bzw. 

Wochenstunden), muss diese Stundentafel den betroffenen Kindern erneut zugewiesen 
werden, damit die Änderungen wirksam werden. Dabei gehen bereits zugewiesene 
Fachwahl bzw. bereits eingetragene Noten eines nicht abgeschlossenen Zeugnisses 
verloren! 

Laufendes Schuljahr → Laufbahnpflege → Stundentafel zuordnen 

 
 

 
 

 


